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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
TT/Wiheil gewinnt auch sein viertes Spiel und hat nach der Niederlage von BVG Helmholtz gegen den SK 
Präsident jetzt 3 Mannschaftspunkte Vorsprung vor seinen Verfolgern. Gillette und BAT mühen sich nach 
Kräften, den Anschluß nicht zu verpassen, aber die Mühe wird ihnen bisher nicht gelohnt. 
A1 
LL-Absteiger Alcatel hat nach dem Sieg über Bund 3 weiterhin eine weiße Weste und schielt schon wieder ein 
bißchen nach Oben. Die Punktausbeute von Bund 3 und BVG Helmholtz 2 ist mit je einem MP noch sehr 
bescheiden. 
A2 
Trotz der Niederlage gegen Osram 2 ist der Profi-Schach-Laden weiterhin die beste 1. Mannschaft, allerdings 
punktgleich mit dem diesmal spielfreien Team von ZIB/ACCSB. Noch ohne Punkterfolg sind Gillette 3 und 
Präsident 3, aber sie müssen sich deshalb trotzdem keine Sorgen machen, da die beiden Absteiger ja schon 
feststehen.  
B1 
Durch den knappen Sieg über den schärfsten Konkurrenten löst Senat 2 das Team von Alcatel 2 an der 
Tabellenspitze ab. Günter Bluhm gelang in diesem Duell der entscheidende Sieg! 
B2 
Die drei Teams an der Spitze gewannen ihre Spiele, daher bleibt auch in der Tabelle alles beim Alten. Am 
Tabellenende hatten Gardez Robe und ZIB/ACCSB wieder einmal das Nachsehen und kommen daher nicht 
vom Fleck. 
C1 
Alcatel 3 und Vattenfall erobern nach ihren Siegen die Aufstiegsplätze. Aber durch die ungleiche Zahl der 
absolvierten Spiele wird das Tabellenbild bis zum Saisonende immer etwas unklar bleiben. 
C2 
Justitia 1 konnte gegen Rolls Royce gewinnen und so zu den führenden Teams von Senat 4  und Telekom 2 
aufschließen. Das Tabellenende ziert ebenfalls ein Trio der bisher noch nicht ganz so erfolgreichen 
Mannschaften.  
D 
Mit Müh’ und Not gewinnt Tieto Enator 3,5:2,5 gegen Vattenfall 2 und wahrt damit seine makellose Bilanz. 
Aber der nächste Gegner wartet schon, um den Moabitern ein Bein zu stellen. 
  
Mannschaftspokal 
Am 17.12.08 wurde das Viertelfinale ausgelost. Roger Piotrowski (Telekom) zog diese interessanten Paarungen 
 
Deutsche Bahn/BSW (LL, Titelverteidiger) - Profi-Schach-Laden (A-Klasse) 
Alcatel (A-Klasse)     - BSR (A-Klasse) 
SV Osram (LL)     - BA Tempelhof (LL) 
BVG Helmholtz (LL)    - TT/Wiheil (LL-Tabellenführer) 
 
…und garantierte damit, daß mindestens eine unterkalssige BSG im Halbfinale vertreten sein wird. 
 
Einzel-Meisterschaft 
In der 4. Runde verlor Erik Allgaier überraschend gegen Dr. Wolfhard Trebbin, der jetzt zusammen mit 
Rüdiger Schüttig verlustpunktfrei die Tabelle anführt. Die Runde wurde nachträglich vom tragischen Unfalltod 
von Bernhard Jonas überschattet, der 4 Tage später in Österreich verunglückte.  
In der 5. Runde am 07.01.2009 konnten die beiden Führenden ihre weiße Weste behalten.  
 
Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (07.01.2009) 
Rang Teilnehmer   TWZ Verein/Ort  G S R V Pkt Buchh BuSumm 
1. Schüttig, Rüdiger  2237 Deutsche Bahn 5  5 0 0   5 13½ 55 
2. Trebbin, Dr. Wolfhard 1950 SG Bund  5  5 0 0   5 12½ 55½ 
3. Hohn, August  1994 SK Präsident 5  4 1 0   4½ 11½ 50 
4. Allgaier, Erik  2010 BVG-Helmholtz 5  4 0 1   4 15 52 
5. Bergemann, Uwe  1973 Berl.Volksbank 5  4 0 1   4 13½ 49½ 
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TO 1.10.2       TO 1.6.10                      
Gillette 1 Rd. 1      PSL 1  Rd. 2 
Gillette 4 Rd. 1, 2 ff.     BSR  MP AF 
PSL 2  Rd. 1 
Gillette 2 Rd. 2 ff. 
BSR 1  Rd. 3 
RBB 1  Rd. 4 ff. 
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LL, 4. Runde 
SG TT/WiHeil 1 5,0 : 1,0 Bayer-Schering 1 
SV OSRAM 1 4,5 : 1,5 SK Gillette 1 
Deutsche Bahn /BSW 1 4,0 : 2,0 SG Bund 1 
BVG Helmholtz 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 1 
BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 SV DeTeWe 1

LL, Vorschau 5. Runde 
Di 13.01. 18.00 Bayer-Schering 1 : SV DeTeWe 1 
Mo 12.01. 18.00 SK Präsident 1 : BA Tempelhof 1 
Mi 14.01. 18.00 SG Bund 1 : BVG Helmholtz 1 
Mo 12.01. 18.30 SK Gillette 1 : Deutsche Bahn /BSW 
Mo 12.01. 18.30 SG TT/WiHeil 1 : SV OSRAM 1

  Landesliga Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/Wiheil 1 12 17,5 : 6,5 4 4 0 0 
2 SK Präsident 1 9 14,5 : 9,5 4 3 0 1 
3 BVG Helmholtz 1 9 13,5 : 10,5 4 3 0 1 
4 SV DeTeWe 1 9 12,5 : 11,5 4 3 0 1 
5 SV Osram 1 (N) 6 13,5 : 10,5 4 2 0 2 
6 Deutsche Bahn/BSW 1 (P) 6 12,5 : 11,5 4 2 0 2 
7 SG Bayer-Schering-Pharma 1 (N) 4 9,5 : 14,5 4 1 1 2 
8 SG Bund 1 3 9,5 : 12,5 4 1 0 3 
9 SK Gillette 1 (M) 1 6,0 : 16,0 4 0 1 3 

10 BA Tempelhof 1 0 9,0 : 15,0 4 0 0 4 
 

Der Pokalsieger macht mit der SG Bund kurzen Prozeß. 4 
Remis und zwei Siege sprechen eine deutliche Sprache. 
Damit begibt sich die Bahn auf eine lange und mühsame 
Aufholjagd, die sie zumindest auf einen der Medallienplätze 
führen soll. Das wird nach den zwei Niederlagen des 
Herbstes aber schwer werden… 

LL SG TT/Wiheil 1 5,0 : 1,0 SG Bayer-Schering  1 
101 Schmidt-Schäffer   0  :  1 Schnitzer  103 
102  FM Figura    1  :  0 Schmidt  107 
103  IM Muse    +  :  - Voß  108 
203 Prudlo    1  :  0 Hamann  111 
204 Lahtela    +  :  - Heinrich  112 
205 Gaerths    1  :  0 Mahlkow  116 

LL Dt. Bahn/BSW 1 4,0 : 2,0 SG Bund 1  
103  GM Muse   ½  :  ½ Schnabel  103 
104  FM Kleeschätzky  ½  :  ½ Tyrtania  104 
105 Schüttig    1  :  0 Schmidbauer 105 
108 Woschech  1  :  0 FM Heuer 107 
110 Ingmann    ½  :  ½ Jonas  109 
201 Jauk    ½  :  ½ Altenkirch 110 

Ein Punkt am Spitzenbrett sieht zwar gut aus, aber er 
reicht nicht, um Erfolg mit der Mannschaft zu haben. 
Die anderen 3 von B-S-P verloren ihre Partien, zwei 
waren erst gar nicht da – und fertig ist der 5:1-
Kantersieg von TT/Wiheil. Diese haben jetzt 3 MP 
Vorsprung vor ihren Verfolgern und sind klar auf 
Titelkurs. 

LL BVG Helmholtz 1 2,0 : 4,0 SK Präsident 1  
101 Damm     -  :  + GM Meister 102 
102  FM Weber    0  :  1 FM Becker 103 
104 Kauschmann   0  :  1 FM Gruzmann 104 
105 Eisenträger  ½  :  ½ Braslawskij 105 
106 Branding    1  :  0 Schilar  106 
208 Amann   ½  :  ½ Vogel  107 

Der BVG gelang es nicht, ihre weiße Weste zu 
behalten. Der SK Präsident gewann einmal kampflos 
und zweimal am Brett, zusammen mit den beiden  
Remisen genügte das für den Mannschaftssieg und den 
zweiten Tabellenplatz. In Runde 5 gegen Bund muß 
Helmholtz jetzt beweisen, ob sie sich in der 
Spitzengruppe halten können.  

LL SV Osram 1 4,5 : 1,5 SK Gillette 1  
102  FM Wintzer   ½  :  ½ FM Berger 103 
104 Schulz    1  :  0 Schargorodskij 202 
108 Hoffmann   +  :  - Schulz  203 
204 Gebert   ½  :  ½ Schildt  205 
206 Karlsch   ½  :  ½ Hadj Sassi 206 
209 Genz    +  :  - Gärtner  207 

Auch in dieser Runde konnte Gillette nicht komplett 
antreten. Die vier angetretenen Spieler wurden von 
ihren Gegnern in Schach gehalten, so daß ein klarer 
Sieg für Osram heraussprang. Mit 6 Punkten aus 4 
Runden hat der Aufsteiger bis jetzt schon einen 
ordentlichen Score erzielt. 

LL BA Tempelhof 1 2,5 : 3,5 SV DeTeWe 1  
102  IM Thiede    0  :  1 FM Lehmann 103 
103  IM von Herman   +  :  - Kohler  104 
105 Düster   ½  :  ½ Neumann  106 
205 Sarre    0  :  1 Kralisch  107 
207 Baranowsky   0  :  1 Uecker  108 
208 Ritz    1  :  0 Walz  201 

Gegen DeTeWe mußte BAT jetzt schon die 5. 
Niederlage in Folge einstecken – und das, obwohl es 
einen kampflosen Punkt gratis gab. Für die 
Tempelhofer wird der Klassenerhalt in dieser Saison 
ganz schwer werden, zumal auch die Aufsteiger schon 
gepunktet haben. Aber sie müssen ja auch noch gegen 
einige Gegner aus den unteren Tabellenregionen 
antreten, da bleibt noch Hoffnung. 
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A1, 4. Runde 
SV Allianz 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 2 
SK Präsident 2 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 2 
Alcatel 1 3,5 : 2,5 SG Bund 3 
SG Bund 5 1,5 : 4,5 SV Senat 1 
spielfrei  :  SG TT/WiHeil 3

A1, Vorschau 5. Runde 
Di 13.01. 18.30 BVG Helmholtz 2 : SG TT/WiHeil 3 
   SV Senat 1 : spielfrei 
Mi 14.01. 18.00 SG Bund 3 : SG Bund 5 
Mi 14.01. 19.00 BA Tempelhof 2 : Alcatel 1 
Di 13.01. 17.30 SV Allianz 1 : SK Präsident 2

  A - 1 Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Alcatel 1 (A) 9 12,5 : 5,5 3 3 0 0 
2 SK Präsident 2 9 14,0 : 10,0 4 3 0 1 
3 SG TT/Wiheil 3 (N) 6 9,5 : 8,5 3 2 0 1 
4 SV Senat 1 6 14,5 : 9,5 4 2 0 2 
5 SV Allianz 1 6 11,0 : 13,0 4 2 0 2 
6 BA Tempelhof 2 (N) 5 12,0 : 12,0 4 1 2 1 
7 SG Bund 5 3 6,5 : 11,5 3 1 0 2 
8 BVG Helmholtz 2 1 6,0 : 12,0 3 0 1 2 
9 SG Bund 3 1 10,0 : 14,0 4 0 1 3 

10 SK Gillette 2 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 
 

Mit unglaublichen 2,5 Punkten hätte Abstiegskandidat 
Bund 3 dem Tabellenführer beinahe ein Bein gestellt. 
 
Mit so einer Leistung könnte man in der 5. Runde 
gegen die Brudermannschaft Bund 5 vielleicht den 
ersten Sieg einfahren. 

A1 SV Allianz 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 2  
101 Boewer    1  :  0 Göbel  202 
102 Miersch    1  :  0 Hoffmann 203 
103 Lorenz    0  :  1 Allgaier  204 
104 Paschkowski   1  :  0 Weiss  205 
105 Pelzer   ½  :  ½ Schumacher 207 
106 Scherer    1  :  0 Aulitzky  210 

A1 Alcatel 1  3,5 : 2,5 SG Bund 3  
102  FM Paulsen    0  :  1 Schönfeld 302 
104  FM Baumbach  ½  :  ½ Walter  304 
105 Nowka   ½  :  ½ Schwarz  306 
106 Röblitz    1  :  0 Lange  309 
201 Klotzsche  ½  :  ½ Harwardt  310 
203 Alic    1  :  0 Auersch-Saworski 311 

Mit Siegen an den Brettern 2 und 6 vermasselt Allianz 
den BVGern den ersten Mannschaftssieg der Saison 
deutlich und steigt um 2 Plätze in der Tabelle. 
 
Das bringt ein beruhigendes Polster für das erneute 
Heimspiel in der 5. Runde gegen den Tabellenzweiten 
Präsident 2. 

A1 SG Bund 5 1,5 : 4,5 SV Senat 1  
501 Hälsig   ½  :  ½ Albrecht  104 
503 Große    0  :  1 Burger  105 
505 Bauer     -  :  + Hahlbohm 107 
507 Hoffbauer   0  :  1 Sauermann 109 
508 Klemm    +  :  - Günther  110 
509 Mühlnikel   0  :  1 Prey  207 

Mit dem an nur 4 Brettern erspielten Sieg zieht Senat 1 
an Bund 5 vorbei in die obere Tabellenhälfte und 
verbannt Bund 5 nach unten – ein typisches 
sogenanntes 6-Punkte-Spiel. 
 
In der nächsten Runde kann Senat nur zuschauen und 
droht, vom 4. Platz wieder abzurutschen. 

A1 SK Präsident 2 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 2  
201 Rovenski   ½  :  ½ Kettenburg 202 
203 Cusnariov   1  :  0 Müller  203 
204 Shapiro    0  :  1 Körlin  204 
207 Tsurtsumia   0  :  1 Mandelkow 206 
210 Luzik    1  :  0 Müller  209 
211 Zarubin    1  :  0 Lehmann  307 

Alle Punktgewinne der Tempelhofer gelangen gegen 
vermeintlich stärkere Gegner. Das hatte sich die 
Präsidenten wohl nicht gedacht, dass es so knapp werden 
würde. 
 
In der nächsten Runde bekommt BAT mit Spitzenreiter 
Alcatel einen weiteren schweren Brocken. 

A1 spielfrei   SG TT/WiHeil 3  
 

Obwohl sie spielfrei war, behauptet die dritte 
Mannschaft von TT/Wiheil  als Neuling den 3. 
Tabellenplatz. 
 
Mit einem Sieg in der 5. Runde gegen BVG Helmholtz 
könnte sie diesen Platz weiter festigen. 
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A2, 4. Runde 
SG TT/WiHeil 2 4,5 : 1,5 SK Gillette 3 
SV Osram 2 3,5 : 2,5 Profi-Schach-L. 1 
SG Bund 2  :  spielfrei 
SG Bund 4 4,0 : 2,0 SK Präsident 3 
spielfrei  :  ZIB/ACCSB 1

A2, Vorschau 5. Runde 
Mo 12.01. 18.30 SK Gillette 3 : ZIB/ACCSB 1 
   SK Präsident 3 : spielfrei 
   spielfrei : SG Bund 4 
Mi 14.01. 19.00 Profi-Schach-L. 1 : SG Bund 2 
Mo 12.01. 18.30 SG TT/WiHeil 2 : SV Osram 2

  A - 2 Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 2 6 8,0 : 4,0 2 2 0 0 
2 Profi-Schach-Laden 1 6 12,0 : 6,0 3 2 0 1 
3 SG TT/Wiheil 2 6 11,5 : 6,5 3 2 0 1 
4 SG Bund 4 6 10,5 : 7,5 3 2 0 1 
5 SV Osram 2 (N) 6 9,5 : 8,5 3 2 0 1 
6 ZIB/ACCSB 1 (A) 6 9,0 : 9,0 3 2 0 1 
7 SK Gillette 3 0 3,0 : 15,0 3 0 0 3 
8 SK Präsident 3 0 8,5 : 15,5 4 0 0 4 
9 BSR 1 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 

10 RBB 1 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 
 

 

A2 SG TT/Wiheil 2 4,5 : 1,5 SK Gillette 3  
201  FM Reichenbach   +  :  - Hoppe  301 
206  FM Bachmann   1  :  0 Hintze  302 
208 Hildebrand   0  :  1 Reiche  303 
305 Jurkatis   ½  :  ½ Feikes  306 
306 Schroeder-Wildberg +  :  - Groch  307 
308 Neumann    1  :  0 Kranch  404 

A2 SG Bund 2  spielfrei  
 

In dieser Runde startet TT/Wiheil2 mit einem 
Vorsprung von zwei punkten, was dann letzten 
Endes auch zu einem souveränen Sieg reichte. 
Gillette3 ist damit immer noch ohne Punkt. 

A2 SG Bund 4 4,0 : 2,0 SK Präsident 3  
401 Puhlmann  ½  :  ½ Sawlin  301 
402 Piersig   ½  :  ½ Artukovic 302 
403 Haseloff   ½  :  ½ Müller  304 
408 Diwisch    1  :  0 Pelivan  306 
409 Göhringer  ½  :  ½ Zeidler  307 
410 Burmeister   1  :  0 Zirkin  405 

Bund 4 siegt souverän ohne eine  Partie zu verlieren, 
und behält sich damit noch alle Möglichkeiten offen. 
 
Präsident drei damit am Tabellenende. 

A2 SV Osram 2 3,5 : 2,5 Profi-Schach-Laden 1 
207 Wagner    +  :  - Ribic  105 
208 Lohse   ½  :  ½ FM Simon 106 
210 Riess   ½  :  ½ Osterloh  108 
301 Mayer   ½  :  ½ Hoffmann 109 
303 Schimmel   0  :  1 Barnack  110 
306 Saremba    +  :  - Borchers  204 

Auch hier startet Osram2 mit einem Zwei-Punkte- 
Vorsprung, was dann auch noch reichte. Auch 
wenn sich die Schachfreunde von Osram ganz 
schön ins Zeug legen mussten. Den Profi-Schach-
Laden verschlägt´s  damit auf Platz zwei. 

A2 spielfrei   ZIB/ACCSB 1 
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B1, 4. Runde 
Stern 66-1 3,0 : 3,0 SV DeTeWe 2 
SK Präsident 4 4,5 : 1,5 RBB 2 
Profi-Schach-Laden 2 3,5 : 2,5 Berliner Volksbank 1 
SG Bund 7 3,5 : 2,5 UBA 1 
Alcatel 2 2,5 : 3,5 SV Senat 2

B1, Vorschau 5. Runde 
Mi 14.01. 18.15 SV DeTeWe 2 : SV Senat 2 
Di 13.01. 17.00 UBA 1 : Alcatel 2 
Mo 12.01. 17.30 Berliner Volksbank 1 : SG Bund 7 
Do 15.01. 18.00 RBB 2 : Profi-Schach-Laden 2
Di 13.01. 18.00 Stern 66-1 : SK Präsident 4

  B - 1 Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SV Senat 2 10 14,0 : 10,0 4 3 1 0 
2 Alcatel 2 9 16,0 : 8,0 4 3 0 1 
3 Stern 66 1 8 14,0 : 10,0 4 2 2 0 
4 SK Präsident 4 7 14,5 : 9,5 4 2 1 1 
5 SG Bund 7 5 11,5 : 12,5 4 1 2 1 
6 Berliner Volksbank 1 4 11,0 : 13,0 4 1 1 2 
7 UBA 1 4 10,5 : 13,5 4 1 1 2 
8 RBB 2 (N) 3 11,5 : 12,5 4 1 0 3 
9 Profi-Schach-Laden 2 3 8,0 : 16,0 4 1 0 3 

10 SV DeTeWe 2 2 9,0 : 15,0 4 0 2 2 
 

Geschwächt durch 2 kampflose Bretter verhilft die 
Volksbank den Profis zum ersten Sieg und muss Bund 
7 in der Tabelle vorbeiziehen lassen. 
 
Gleich in der 5. Runde haben die Bänker die Chance, 
gegen Bund 7 die alte Reihenfolge wieder herzustellen. 

B1 Stern 66 1 3,0 : 3,0 SV DeTeWe 2  
102 Radjenovic ½  :  ½ Grüner  202 
104 Boskovic  +  :  - Weitemeier 203 
105 Schelling  ½  :  ½ Muratovic 207 
107 Kern  +  :  - Borrys  209 
108 Arndt  0  :  1 Rock  210 
109 Malnar  0  :  1 Günday  211 

B1 Profi-Schach-L. 2 3,5 : 2,5 Berliner Volksbank 1 
201 Poetke  ½  :  ½ Barna  101 
202 Schönherr +  :  - Plenz  104 
206 Roeser  ½  :  ½ Ollek  105 
208 Hackenschmidt ½  :  ½ Eppich  106 
210 Ghojavand 0  :  1 Schröter  208 
212 Hyb  +  :  - Liesenfeld 209 

Mit nur 4 Spielern erreicht DeTeWe immerhin noch ein 
Remis, rutsche aber dennoch auf den letzten Platz ab, 
weil der direkte Konkurrent gewinnt. Und Stern 66 
muss den Aufstiegsplatz räumen, weil Senat 2 vorbei 
zieht. 
In der 5. Runde empfängt Stern mit Präsident 4 einen 
Tabellennachbarn. 

B1 SG Bund 7 3,5 : 2,5 UBA 1  
701 Johannsen 0  :  1 Stark  101 
703 Schneider ½  :  ½ Fleischmann 105 
705 Wirth  ½  :  ½ Schmalzried 108 
707 Rießbeck  ½  :  ½ Pfeiffer  109 
708 Scholz  1  :  0 von Leitner 110 
709 Schwark  1  :  0 Christochowitz 111 

Im Vergleich zweier fast gleichstarken Mannschaften 
behält Bund 7 knapp die Oberhand gegen die Umwelt-
schützer. 
 
In der nächsten Rund muss UBA gegen den Aufstiegs-
kandidaten Alcatel antreten. 

B1 SK Präsident 4 4,5 : 1,5 RBB 2  
401 Major  +  :  - Britze  202 
403 Itkins  1  :  0 Kersten  203 
404 Slepuschkin ½  :  ½ Schastok  204 
406 Abdullaew 1  :  0 Saloga  205 
407 Vitson  ½  :  ½ Lessner  207 
409 Bykow  ½  :  ½ Tresenreuter 208 

Begünstigt durch einen kampflosen Sieg und Remis an 
den beiden hinteren Brettern behält Präsident die 
Punkte zu Hause. 
 
In der nächsten Runde geht’s  für RBB gegen di e 
Profis schon unmittelbar um den Kampf gegen den 
Abstiegsplatz 

B1 Alcatel 2  2,5 : 3,5 SV Senat 2  
204 Hilsberg  ½  :  ½ Bluhm  203 
206 Busch  ½  :  ½ Noak  204 
207 Ketterling 0  :  1 Bluhm  205 
301 Schneider ½  :  ½ Luthardt  206 
302 Klevenow ½  :  ½ Nalezinski 208 
305 Seeger  ½  :  ½ Löhning  209 

Im Spitzenspiel dieser Runde setzt sich Senat 2 durch 
und verdrängt Alcatel 2 von der Tabellenspitze. 
 
Gegen den Vorletzten  DeTeWe wird Senat in der 5. 
Runde Alles daran setzten, die Führung zu behaupten. 
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B2, 4. Runde 
Deutsche Telekom 1 3,0 : 3,0 SV Senat 3 
BSR 2 4,0 : 2,0 Gardez Robe 1 
Deutsche Bahn /BSW 2 3,5 : 2,5 SG Bund 6 
SG Bund 8 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 3 
ZIB/ACCSB 2 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 4

B2, Vorschau 5. Runde 
Do 15.01. 18.00 SV Senat 3 : SG TT/WiHeil 4 
Di 13.01. 18.30 BVG Helmholtz 3 : ZIB/ACCSB 2 
Mi 14.01. 18.00 SG Bund 6 : SG Bund 8 
Mi 14.01. 17.30 Gardez Robe 1 : Deut. Bahn /BSW 2 
Do 15.01. 18.30 Deutsche Telekom 1 : BSR 2

  B - 2 Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Deutsche Bahn/BSW 2 10 15,5 : 8,5 4 3 1 0 
2 SG TT/Wiheil 4 (N) 9 13,0 : 11,0 4 3 0 1 
3 BVG Helmholtz 3 (N) 7 13,5 : 10,5 4 2 1 1 
4 SG Bund 6 6 13,0 : 11,0 4 2 0 2 
5 BSR 2 6 12,5 : 11,5 4 2 0 2 
6 SG Bund 8 6 12,5 : 11,5 4 2 0 2 
7 SV Senat 3 4 13,0 : 11,0 4 1 1 2 
8 Deutsche Telekom 1 4 10,5 : 13,5 4 1 1 2 
9 ZIB/ACCSB 2 3 8,5 : 15,5 4 1 0 3 

10 Gardez Robe 1 3 8,0 : 16,0 4 1 0 3 
 

Die Dt.Bahn erkämpft sich einen knappen Sieg 
und behält damit den ersten Platz in der Tabelle. 
 
Bund6 hat mit diesem Ergebnis eine 
ausgeglichene Statistik. Und….immerhin Platz 4  

B2 Dt. Telekom 1 3,0 : 3,0 SV Senat 3  
102 Vollbrecht   0  :  1 Petzold  301 
103 Geike   ½  :  ½ Wissell  304 
104 Meseck    1  :  0 Getzuhn  306 
105 Piotrowski   0  :  1 Bockelmann 308 
106 Beneke    1  :  0 Gottschick 309 
107 Hewig   ½  :  ½ Plaschke  406 

B2 Dt. Bahn/BSW 2 3,5 : 2,5 SG Bund 6  
202  FM Welz   ½  :  ½ Sander  601 
203  FM Kleeschätzky   1  :  0 Förster  602 
208 Pitt   ½  :  ½ Weinhold 603 
209 Kaiser    0  :  1 Dinius  606 
210 Grunow    1  :  0 Voigt  607 
301 Langner   ½  :  ½ Haftenberger 610 

Die Telekom und der Senat trennen sich mit 
einem Unentschieden. Das bedeutet einen Punkt 
für jeden. 
Beide stehen jedoch immer noch ziemlich nah am 
Abgrund. Da muss im laufe der Saison noch mehr 
passieren. 

B2 SG Bund 8 2,5 : 3,5 BVG Helmholtz 3  
801 Fiedler    0  :  1 Radke  301 
802 Oesterreich  ½  :  ½ Bandsom  302 
803 Möschl    1  :  0 Mildenberger 305 
805 Kroll    0  :  1 Wüsthoff  306 
806 Meyer    0  :  1 Kühnlenz  307 
807 Geiss    1  :  0 Lengowski 308 

Wieder einmal ein knappes Ergebnis in dieser 
Runde. Die knapp geschlagenen SF von Bund8 
rangieren jetzt im Mittelfeld. 
Helmholtz auf Platz drei schielt weiter auf einen 
Aufstiegsplatz. 

B2 BSR 2  4,0 : 2,0 Gardez Robe 1  
201 Rabaev    0  :  1 Hankow  102 
202 Eckardt    1  :  0 Lösche  103 
203 Lewandowski  ½  :  ½ Monje  104 
204 Müller    1  :  0 Ansin  105 
205 Waisberg   ½  :  ½ Alves  106 
302 Wöbke    1  :  0 Hein  202 

Die BSR hat gekämpft und damit auch zurecht 
einen Sieg eingefahren. SF Hankow fährt 
aufgrund eines Fehlers von Rabaev die einzige 
Siegpartie ein. Dennoch der letzte Platz im 
Moment für Gardez Robe. 
 

B2 ZIB/ACCSB 2 2,5 : 3,5 SG TT/Wiheil 4  
203 Tsvadaridis   0  :  1 Großmann 401 
206 Winkler    1  :  0 Janik  402 
211 Pöhle    0  :  1 Albinus  404 
214 Grimm    0  :  1 Lange  405 
215 Götschel   ½  :  ½ Günther  406 
216 Langner    1  :  0 Henning  408 

Mit diesem letzten der knappen Siege in dieser 
Runde behält TT/Wiheil4 den zweiten Platz inne. 
ZIB/ACCSB2 hat wacker gekämpft, muss aber 
weiterhin um den Klassenerhalt bangen. 
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C1, 4. Runde 
SV Allianz 2  :  spielfrei (2) 
SV Osram 3 2,5 : 3,5 Vattenfall 1 
spielfrei (3)  :  SG TT/WiHeil 5 
SC EPA 1  :  spielfrei (1) 
Berliner Volksbank 2 3,5 : 2,5 Alcatel 3

C1, Vorschau 5. Runde 
   spielfrei (2) : Alcatel 3 
   spielfrei (1) : Berliner Volksbank 2 
Mi 14.01. 18.30 SG TT/WiHeil 5 : SC EPA 1 
   Vattenfall 1 : spielfrei (3) 
Di 13.01. 17.30 SV Allianz 2 : SV Osram 3

  C - 1 Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 Alcatel 3 6 11,5 : 6,5 3 2 0 1 
2 Vattenfall 1 6 10,5 : 7,5 3 2 0 1 
3 SG TT/Wiheil 5 4 9,0 : 9,0 3 1 1 1 
4 Berliner Volksbank 2 3 6,0 : 6,0 2 1 0 1 
5 SC EPA 1 3 5,0 : 7,0 2 1 0 1 
6 SV Osram 3 (N) 3 7,5 : 10,5 3 1 0 2 
7 SV Allianz 2 1 4,5 : 7,5 2 0 1 1 
8 SK Gillette 4 (A) 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 

 

Ein Sieg gegen EPA bedeutet den 1. Tabellenplatz. 

C1 SV Allianz 2  spielfrei  
 

C1 spielfrei   SG TT/Wiheil 5  
 

In der 5. Runde trifft SV Allianz gegen Osram, das 
wird bestimmt ein interessanter Kampf. 

C1 SC EPA 1   spielfrei  
 

Kann EPA in der nächsten Runde gegen Wiheil sein 
Punktekonto verbessern?  

C1 SV Osram 3 2,5 : 3,5 Vattenfall 1  
302 Reitenbach  ½  :  ½ Radtke  101 
304 Nehls   ½  :  ½ von Jutrzenka 102 
305 Adam   ½  :  ½ Kornprobst 103 
308 Eisermann   1  :  0 Lau  104 
309 Schilling    0  :  1 Knispel  105 
310 Benten    0  :  1 Sternberg  106 

Trotz der guten Leistungen der SF. Nehls und Adam 
verliert Osram ganz knapp. Sie können in der nächsten 
Runde für einen besseren Tabellenplatz sorgen. 
 
Behält Vattenfall den 2. Tabellenplatz, oder zieht 
Wiheil an ihnen vorbei? 

C1 Berl. Volksbank 2 3,5 : 2,5 Alcatel 3  
202 Lücke   ½  :  ½ Schwarzbach 306 
203 Strate    1  :  0 Paulke  308 
205 Böttger   ½  :  ½ Linkermann 310 
206 von Schöning   ½  :  ½ Haase  313 
207 Kube    1  :  0 Lehmann  314 
210 Spory    0  :  1 Bode  316 

 Die zwei Remise von den SF. Schwarzbach und 
Linkermann, so stark auch diese Leistungen waren, 
reichen nicht aus und Alcatel verliert ganz knapp. 
 
Bei der Berl. Volksbank entscheiden die Bretter 2 und 
5 das Spiel. Der SF. Kube war einfach zu stark.  
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C2, 4. Runde 
Deutsche Telekom 2  :  spielfrei (2) 
SV Justitia 1 3,5 : 2,5 Rolls Royce 1 
Bund 9 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 6 
BA Tempelhof 3 5,0 : 1,0 BSR 3 
spielfrei (1)  :  SV Senat 4

C2, Vorschau 5. Runde 
   spielfrei (2) : SV Senat 4 
   BSR 3 : spielfrei (1) 
Mi 14.01. 18.30 SG TT/WiHeil 6 : BA Tempelhof 3 
Mi 14.01. 18.30 Rolls Royce 1 : Bund 9 
Do 15.01. 18.30 Deutsche Telekom 2 : SV Justitia 1

  C - 2 Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Senat 4 7 11,0 : 7,0 3 2 1 0 
2 Deutsche Telekom 2 7 10,5 : 7,5 3 2 1 0 
3 SV Justitia 1 7 12,5 : 11,5 4 2 1 1 
4 SG TT/Wiheil 6 (N) 6 12,5 : 11,5 4 1 3 0 
5 BA Tempelhof 3 4 8,0 : 4,0 2 1 1 0 
6 Rolls Royce 1 1 8,0 : 10,0 3 0 1 2 
7 SG Bund 9 1 7,0 : 11,0 3 0 1 2 
8 BSR 3 1 8,5 : 15,5 4 0 1 3 

 

Bund 9 währt sich sehr beachtlich, obwohl die beiden 
Brüder SF. Peinelts und SF. Irmler gegen ihren 
bedeutend stärkeren Gegner 2,5 Punkte holen, verlieren 
sie. Der SF. Mersmann war zu stark für SF: Kemnitz. 
 
Die Bretter 1 und 2 können das Spiel entscheiden. 

C2 Dt. Telekom 2  spielfrei  
 

C2 SG Bund 9 2,5 : 3,5 SG TT/Wiheil 6  
901 Kross    0  :  1 Durth  601 
902 Winz    0  :  1 Rossi  602 
903 Peinelt    1  :  0 Weinrich  604 
904 Peinelt    1  :  0 Semme  605 
907 Irmler   ½  :  ½ Theilig  607 
910 Kemnitz    0  :  1 Mersmann 608 

Zwei fast gleich starke Mannschaften treffen sich in der 
6. Runde, kann sich Justitia durchsetzen? 

C2 BA Tempelhof 3 5,0 : 1,0 BSR 3  
301 Thomas   ½  :  ½ Sell  301 
303 Schüler    1  :  0 Rademacher 303 
304 Körting   ½  :  ½ Jahn  304 
306 Fischer    1  :  0 Horn  305 
308 Krenz    1  :  0 Ulbrich  306 
310 Aydin    1  :  0 Bläsing  308 

Das BA Tempelhof war eine unüberwindbare Wand für 
BSR. Da hilft auch das Remis am Brett 1 nicht. Das 
Spiel gegen Wiheil wird sicherlich interessant werden. 
 
BSR kann in der nächsten Runde nichts für seinen 
Punktestand tun. 

C2 SV Justitia 1 3,5 : 2,5 Rolls Royce 1  
101 Tessen    1  :  0 Bock  102 
102 Lißner    1  :  0 Paris  105 
103 Spiewok    0  :  1 Woeller  106 
105 Winterhalter  ½  :  ½ Schröter  109 
106 Lange    1  :  0 Fruhner  110 
205 Drazkowski   0  :  1 Meiners  111 

Obwohl der SF. Woeller gegen seinen viel stärkeren 
Gegner punktet und SF. Schröter ebenfalls eine gute 
Leistung erbringt verliert Rolls Roys ganz knapp. 
 
Die Justitia kann in der kommenden Runde zeigen, wie 
stark sie wirklich ist. 

C2 spielfrei   SV Senat 4 
 

In der nächsten Runde wieder pausieren, das können 
sich die Sportfreunde vom Senat leisten. 
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D, 4. Runde 
Deutsche Bahn /BSW 3  :  spielfrei (1) 
SV Osram 4 - 4er 0,0 : 4,0 SV Senat 5 
Vattenfall 2 2,5 : 3,5 Tieto Enator 1 
SG TT/WiHeil 7 2,0 : 2,0 RBB 3 - 4er 
Gardez Robe 2 - 4er 1,0 : 3,0 Justitia 2 - 4er

D, Vorschau 45 Runde 
   spielfrei (1) : Justitia 2 - 4er 
Do 15.01. 18.00 RBB 3 - 4er : Gardez Robe 2 - 4er 
Di 13.01. 18.00 Tieto Enator 1 : SG TT/WiHeil 7 
Mo 12.01. 18.00 SV Senat 5 : Vattenfall 2 
Mi 14.01. 17.30 Deut. Bahn /BSW 3 : SV Osram 4 - 4er

  D  Saison 2008/09       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 Tieto Enator 1 (A) 12 14,0 : 8,0 4 4 0 0 
2 SV Justitia - 4er 2 (N) 9 9,5 : 6,5 4 3 0 1 
3 SV Senat 5 6 10,5 : 5,5 3 2 0 1 
4 Vattenfall 2 6 10,5 : 7,5 4 2 0 2 
5 SG TT/Wiheil 7 4 6,0 : 6,0 3 1 1 1 
6 RBB - 4er 3 (N) 4 8,5 : 7,5 4 1 1 2 
7 Deutsche Bahn/BSW 3 3 6,0 : 10,0 3 1 0 2 
8 Gardez Robe - 4er 2 3 4,5 : 7,5 3 1 0 2 
9 SV Osram - 4er 4 (N) 0 2,5 : 13,5 4 0 0 4 

 

Vattenfall verliert das Spitzenspiel gegen Tieto Enator 
und dabei auch den Aufstiegsplatz. 
 
Tieto Enator wird in der 5. Runde gegen die siebente 
Mannschaft von TT/Wiheil seine Aufstiegsambitionen 
unterstreichen wollen. 

D Deutsche Bahn/BSW 3 spielfrei  
 

D Vattenfall 2 2,5 : 3,5 Tieto Enator 1  
201 Kanaev    0  :  1 Jähnisch  101 
203 Rochler    0  :  1 Kasper  103 
204 Fieck    0  :  1 Paulick  104 
205 Dobinski    1  :  0 Büttner  106 
206 Goldberg   ½  :  ½ Sauerland 109 
208 Ruthenberg   1  :  0 Babadshanjan 110 

Trotz des spielfreien Tages macht die Bahn einen Platz 
in der Tabellegut, weil Gardez Robe in ihrem dritten 
Spiel zu wenige Brettpunkte erzielt. 
 
In der 5. Runde gegen den Tabellenletzten Osram 
können sie wieder in das Geschehen eingreifen. 

D SG TT/Wiheil 7 2,0 : 2,0 RBB - 4er 3  
702 Berg    0  :  1 Dörbandt  301 
705 Aposporidis   1  :  0 Prinz  302 
706 Wust    0  :  1 Berchner  303 
708 Zöllner    1  :  0 Heinz  304 
 

Mit dem Sieg am 4. Brett erkämpft TT/Wiheil ein 
Remis gegen RBB und bleibt damit vor ihnen in der 
Tabelle. 
 
RBB empfängt in der nächsten Runde Gardez Robe mit 
guten Aussichten auf den zweiten Mannschaftssieg. 

D SV Osram - 4er 4 0,0 : 4,0 SV Senat 5  
401 Frigge     -  :  + Schulze  505 
402 Runge     -  :  + Walzendorf 506 
408 Mollenhauer   0  :  1 Tschirschwitz 508 
409 Günther    0  :  1 Heß  509 
 

Mit nur 2 Spielern ist Osram gegen Senat 5 völlig 
chancenlos und bleibt das Schlusslicht der Staffel. 
 
Senat empfängt in der nächsten Runde die punktgleiche 
Mannschaft von Vattenfall, die  schon ein Spiel mehr 
absolviert hat. 

D Gardez Robe - 4er 2 1,0 : 3,0  SV Justitia - 4er 2  
204 Kiechle    0  :  1 Jasper  201 
205 von Hase    +  :  - Gerigk  202 
206 Eckert    0  :  1 Timm  204 
207 Schmialek   0  :  1 Piecha  206 

Beim Treffen der Juristen kann Gardez Robe nur den 
kampflosen Brettpunkt gewinnen und ermöglicht so der 
Justitia, auf einen Aufstiegsplatz zu klettern. 
 
Der ist aber in der 5. Runde schon wieder in Gefahr, 
weil Justitia spielfrei zusehen muss. 
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FV Schach – Mannschfts-Pokal 2007/08 - Achtelfinale 
 
     BSR  - Telekom  6,0:2,0 
0101 Kaiser  - 0203 Norris  1:0 
0201 Rabaev  - 0202 Kathe  1:0 
0102 Harndt  - 0204 Fischer  ½:½ 
0205 Waisberg - 0106 Hewig  1:0 
0103 Busse  - 0206 Neumann ½:½ 
0105 Güzel  - 0105 Kleinwächter 1:0 
0202 Eckardt  - 0104 Meseck 0:1 
0203 Lewandowski - 0105 Piotrowski 1:0 
 
     SV Osram  - RBB   7,0:1,0 
0103 FM Schlemermeyer - 0104 z.Winkel 1:0   
0104 Schulz  - 0302 Prinz  1:0  
0201 Franke  - 0203 Kersten 1:0 
0301 Dr. Mayer - 0208 Tresenreuther 1:0 
0208 Lohse  - 0206 Kühnast ½:½ 
0308 Dr. Eisermann - 0202 Britze  1:0 
0210 Riess  - 0204 Schastok 1:0 
0310 Dr. Benten - 0205 Saloga  ½:½ 
 
Profi-Schach-Laden - Berliner Volksbank  5,0:3,0 
0110 Barnack   - 0201 Ercivan  1:0 
0109 Hoffmann  - 0102 Sorgenfrei  ½:½ 
0105 Ribic   - 0105 Ollek   -:+ 
0106 FM Simon  - 0205 Böttger  1:0 
0108 Osterloh  - 0106 Eppich  1:0 
0202 Schönherr  - 0202 Lücke   ½:½ 
0208 Hackenschmidt  - 0206 v. Schöning  1:0 
0212 Hyb   - 0208 Schröter  0:1 
 
     DeTeWe    - Alcatel   3,5:4,5 
0108 Uecker   - 0206 Busch   -:+ 
0104 Kohler   - 0314 Lehmann  1:0 
0210 Rock   - 0102 FM Paulsen 0:1 
0105 Dr. Toth  - 0202 Roth   ½:½ 
0201 Dr. Walz  - 0201 Klotzsche  ½:½ 
0202 Grüner   - 0203 Alic   0:1 
0107 Kralisch   - 0302 Klevenow  ½:½ 
0106 Neumann  - 0305 Seeger   1:0 
 
     TT/Wiheil  - Bund    4,5:3,5 
0101 Dr.Schmidt-Schäffer- 0410 Dr. Burmeister 1:0 
0102 FM Figura  - 0507 Hoffbauer  1:0 
0103 IM Muse  - 0202 Gerschau  1:0 
0201 FM Reichenbach - 0109 Jonas   0:1 
0203 Prudlo   - 0402 Piersig   ½:½ 
0204 Lahtela   - 0302 Schönfeld  1:0 
0306 Schröder-Wildb. - 0110 Altenkirch  0:1 
0208 Hildebrand  - 0404 Dr. Koloss  0:1 

Eine klare Sache für die BSR, die 
überlegen ins Viertelfinale einzog. Klaus 
Meseck an Brett 7 war der Einzige, der  
für die  Telekom einen Sieg erspielen 
konnte. Und das genügte nicht für’s 
Weiterkommen. 

Noch klarer war das Ergebnis in 
Siemensstadt. Mit 7:1 fegte Osram die 
Gäste von RBB von den Brettern. 
Lediglich Kühnast und Saloga konnte 
Paroli bieten und ein Remis erzielen, der 
Rest mußte früher oder später 
kapitulieren.  

Nur zu Siebent angetreten, aber trotzdem 
5 Brettpunkte geholt – auch der Profi-
Schach-Laden zog überzeugend ins 
Viertelfinale ein. Die BerVoBank mußte 
letztendlich der Stärke der Gegner Tribut 
zollen.  

Der Rekord-Pokalsieger leistete  zwar 
erbitterten Widerstand, aber am Ende 
hatte der Top-Favorit doch mit 4,5:3,5 
die Nase vorn. Drei bärenstarke erste 
Bretter sowie Prudlo und Lahtela stellten 
das Weiterkommen für TT/Wiheil 
sicher. 

Wesentlich knapper ging es bei diesem 
Duell zu. Letztendlich gab der  
kampflose Gewinn an Brett 1 den 
Ausschlag zugunsten von Alcatel. 
DeTeWe hatte gut dagegengehalten, 
aber mußte letzten Endes doch die 
Waffen strecken. 
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     SK Präsident  - BA Tempelhof   4,0:4,0  12:24 Berl. Wertung 
0102 GM Meister  - 0102 IM Thiede  0:1  0:8   
0103 FM Becker  - 0103 IM v. Herman  0:1  0:7 
0104 FM Gruzman - 0105 Duester  0:1  0:6 
0105 Braslawskij  - 0207 Baranowsky  1:0  5:0 
0201 Rovenski  - 0202 Dr.Kettenburg ½:½  2:2 
0107 Vogel   - 0205 Sarre   1:0  3:0 
0106 Schilar   - 0208 Ritz   ½:½  1:1 
0108 Solhjou   - 0209 Mueller  1:0  1:0 
 
Deutsche Bahn/BSW - SV Senat    5,0:3,0 
0105 Schüttig   - 0206 Luthard  +:- 
0201 Jauk   - 0403 Warnest  1:0 
0203 Kleeschätzky,Ra - 0108 FM Lieb  ½:½ 
0202 FM Dr. Welz  - 0104 Albrecht  ½:½ 
0106 Wiedersich  - 0107 Hahlbohm  1:0 
0110 Ingmann  - 0301 Petzold  1:0 
0209 Kaiser   - 0110 Günther  0:1 
0210 Grunow   - 0306 Getzuhn, D  0:1 
 
BVG Helmholtz   - ZIB/ACCSB   6,0:2,0 
0102 Weber   - 0204 Petruschke  ½:½ 
0104 Kauschmann  - 0101 Dauth   +:- 
0203 Hoffmann  - 0201 Keshvari  1:0 
0103 Stippekohl  - 0211 Poehle   1:0 
0106 Branding  - 0106 Block   1:0 
0207 Schumacher  - 0103 Martin   0:1 
0204 Allgaier   - 0107 Natter   1:0 
0208 Amann   - 0108 Symann ½:½ 
 
Viertelfinal-Paarungen: 
Deutsche Bahn/BSW - Profi-Schach-Laden    
Alcatel   - BSR 
SV Osram  - BA Tempelhof 
BVG Helmholtz - TT/Wiheil 

Noch drei A-Klassen-Teams stehen im 
Viertelfinale – und bei der Paarung 
Alcatel - BSR erreicht zumindest eins 
von ihnen das Halbfinale.  
Spitzepaarung ist die Begegnung 
zwischen Helmholtz und TT/Wiheil, der 
3. gegen den 1. der Landesliga. 

Das war DIE Sensation dieser Runde: 
Das in der Liga so arg gebeutelte Team 
von BAT gewann dank einen 
geschlossenen Mannschaftsleistung 
knapp, aber dank der überzeugenden 
Ergebnisse an den oberen Brettern gegen 
den SK Präsident. Gratulation nach 
Tempelhof! 

Mit einem nicht gefährdeten 5:3 zog der 
Titelverteidiger ins Viertelfinale ein. Der 
Senat konnte nicht entscheidend 
punkten.  In der nächsten Runde wird 
jetzt der Profi-Schach-Laden versuchen, 
die Bahn auf dem Weg zur erneuten 
Endspielteilnahme zu stoppen. 

ZIB/ACCSB mußte die deutliche 
Überlegenheit der BVG anerkennen. Der 
Sieg von Mario Martin an Tisch 6 war 
nur ein Achtungserfolg. Die BVG 
scheint auf dem besten Wege zu einer 
glorreichen Saison zu sein: in der Liga 
läuft es gut, im Pokal auch – was will 
man mehr?



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2008 / 2009
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 4. Runde   (17.12.2008)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 7. Bergemann, Uwe (3) - 1. Schüttig, Rüdiger (3) 0 - 1
2 4. Artukovic, Adis (3) - 9. Strehlow, Horst (3) ½ - ½
3 5. Allgaier, Erik (3) - 10. Trebbin, Dr. Wolfhard (3) 0 - 1
4 22. Göhringer, Werner (2½) - 6. Hohn, August (2½) 0 - 1
5 36. Scholz, Reinhard (2½) - 11. Fiedler, Wolfgang (2½) ½ - ½
6 38. Paris, Gerhard (2) - 2. Jonas, Bernhard (2) 0 - 1
7 3. Hildebrand, Gerald (2) - 44. Fischer, Elmar (2) 1 - 0
8 8. Poppner, Dietmar (2) - 47. Alves, Christopher (2) ½ - ½
9 40. Norris, Ray (2) - 13. Rabaev, Solomon (2) 1 - 0

10 15. Janik, Mario (2) - 52. Klemm, Manfred (2) 1 - 0
11 56. Peinelt, Dieter (2) - 19. Schmalzried, Volker (2) 0 - 1
12 57. Rolf, Ivo Arne (2) - 21. Herrmann, Eberhard (2) = - =
13 23. Brüning, Wolfgang (2) - 59. Fruhner, Manfred (2) 1 - 0
14 24. Müller, Elmar (2) - 78. Calamar, George (2) 1 - 0
15 69. Pöhle, Uwe (2) - 26. Lewandowski, Sylweste (2) 0 - 1
16 83. Lehmann, Sven (2) - 34. Harwardt, Michael (2) - (H)
17 16. Hankow, Bert-Jürgen (1½) - 45. Mildenberger, Hans (1½) 1 - 0
18 18. Bockelmann, Rolf (1½) - 55. Schöppe, Christian (1½) - (H)
19 51. Bernecker, Roger (1½) - 25. Muratovic, Rafet (1½) 0 - 1
20 29. Lohse, Steffen (1½) - 67. Alber, Roland (1½) 1 - 0
21 53. Koep-Kerstin, Werner (1½) - 30. Ollek, Karl-Heinz (1) 0 - 1
22 31. Kleinwächter, Manfred (1½) - 61. Mühlnikel, Rüdiger (1½) 1 - 0
23 60. Schröter, Dr. Jürgen (1½) - 32. Riess, Bernhard (1) 0 - 1
24 65. Pannek, Hans-Joachim (1) - 39. Kathe, Michael (1½) 1 - 0
25 70. Warnest, Stefan (1) - 41. Thies, Andreas (1½) - (H)
26 75. Tschirschwitz, Stephan (1½) - 12. Roth, Joachim (1) 0 - 1
27 50. Theilig, Dr. Reinhard (1) - 17. Barnack, Gerd (1) 0 - 1
28 20. Busch, Klaus (1) - 49. Berg, Gerd (1) 1 - 0
29 58. Gundlach, Heiko (1) - 27. Gilijamse, Joop (1) 0 - 1
30 28. Piotrowski, Roger (1) - 63. Abraham, Helmut (1) ½ - ½
31 33. Weinrich, Karl-Heinz (1) - 64. Benten, Dr. Wolfgang (1) 0 - 1
32 35. Kretzschmar, Jan (1) - 72. Henning, Hans (1) 1 - 0
33 62. Tsavdaridis, Nikolaos (1) - 37. Mersmann, Till (1) - (H)
34 42. Hein, Wolfgang (1) - 76. Bauer, Jürgen (1) 1 - 0
35 68. Linkermann, Walter (1) - 43. Seeger, Thomas (1) ½ - ½
36 71. Peinelt, Wolfgang (1) - 46. Barnekow, Peter (1) 0 - 1
37 82. Kemnitz, Wolfgang (1) - 48. Heimes, Wolfgang (1) 0 - 1
38 54. Böttger, Bernd (½) - 79. Markowski, Gerhard (½) 1 - 0
39 77. von Schöning, Ulrich (½) - 66. Häusler, Markus (0) 0 - 1
40 73. Grimm, Ulrich (0) - 81. Bremer, Helmut (0) ½ - ½
41 80. Kiechle, Friedrich (0) - 74. Jagodzinski, Michael (0) 1 - 0



Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2008 / 2009
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 5. Runde   (07.01.2009)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 9. Strehlow, Horst (3½) - 1. Schüttig, Rüdiger (4) 0 - 1
2 10. Trebbin, Dr. Wolfhard (4) - 4. Artukovic, Adis (3½) 1 - 0
3 6. Hohn, August (3½) - 3. Hildebrand, Gerald (3) 1 - 0
4 24. Müller, Elmar (3) - 5. Allgaier, Erik (3) 0 - 1
5 26. Lewandowski, Sylweste (3) - 7. Bergemann, Uwe (3) 0 - 1
6 11. Fiedler, Wolfgang (3) - 40. Norris, Ray (3) 0 - 1
7 34. Harwardt, Michael (2) - 15. Janik, Mario (3) ½ - ½
8 19. Schmalzried, Volker (3) - 36. Scholz, Reinhard (3) 1 - 0
9 83. Lehmann, Sven (2) - 23. Brüning, Wolfgang (3) 0 - 1

10 31. Kleinwächter, Manfred (2½) - 8. Poppner, Dietmar (2½) ½ - ½
11 32. Riess, Bernhard (2) - 16. Hankow, Bert-Jürgen (2½) 0 - 1
12 41. Thies, Andreas (1½) - 18. Bockelmann, Rolf (1½) - (H)
13 47. Alves, Christopher (2½) - 21. Herrmann, Eberhard (2½) 0 - 1
14 67. Alber, Roland (1½) - 22. Göhringer, Werner (2½) 0 - 1
15 25. Muratovic, Rafet (2½) - 57. Rolf, Ivo Arne (2½) ½ - ½
16 55. Schöppe, Christian (1½) - 29. Lohse, Steffen (2½) - (H)
17 13. Rabaev, Solomon (2) - 70. Warnest, Stefan (1) 1 - 0
18 12. Roth, Joachim (2) - 46. Barnekow, Peter (2) 1 - 0
19 17. Barnack, Gerd (2) - 62. Tsavdaridis, Nikolaos (1) 0 - 1
20 48. Heimes, Wolfgang (2) - 20. Busch, Klaus (2) ½ - ½
21 30. Ollek, Karl-Heinz (2) - 56. Peinelt, Dieter (2) 1 - 0
22 52. Klemm, Manfred (2) - 35. Kretzschmar, Jan (2) 1 - 0
23 37. Mersmann, Till (1) - 65. Pannek, Hans-Joachim (2) - - +
24 59. Fruhner, Manfred (2) - 38. Paris, Gerhard (2) - (H)
25 64. Benten, Dr. Wolfgang (2) - 42. Hein, Wolfgang (2) 0 - 1
26 44. Fischer, Elmar (2) - 69. Pöhle, Uwe (2) ½ - ½
27 78. Calamar, George (2) - 28. Piotrowski, Roger (1½) ½ - ½
28 39. Kathe, Michael (1½) - 54. Böttger, Bernd (1½) 1 - 0
29 43. Seeger, Thomas (1½) - 60. Schröter, Dr. Jürgen (1½) - (H)
30 45. Mildenberger, Hans (1½) - 75. Tschirschwitz, Stephan (1½) 1 - 0
31 61. Mühlnikel, Rüdiger (1½) - 51. Bernecker, Roger (1½) 0 - 1
32 63. Abraham, Helmut (1½) - 53. Koep-Kerstin, Werner (1½) ½ - ½
33 33. Weinrich, Karl-Heinz (1) - 68. Linkermann, Walter (1½) 1 - 0
34 49. Berg, Gerd (1) - 80. Kiechle, Friedrich (1) 1 - 0
35 76. Bauer, Jürgen (1) - 50. Theilig, Dr. Reinhard (1) ½ - ½
36 72. Henning, Hans (1) - 58. Gundlach, Heiko (1) 1 - 0
37 66. Häusler, Markus (1) - 71. Peinelt, Wolfgang (1) ½ - ½
38 79. Markowski, Gerhard (½) - 82. Kemnitz, Wolfgang (1) 1 - 0
39 81. Bremer, Helmut (½) - 77. von Schöning, Ulrich (½) - (H)
40 74. Jagodzinski, Michael (0) - 73. Grimm, Ulrich (½) - (H)



Einzelmeisterschaft 2008 / 2009
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 5. Runde  (07.01.2009)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schüttig, Rüdiger 2237 Deutsche Bahn/BSW 5 5 0 0 5 13½ 55
2. Trebbin, Dr. Wolfhard 1950 SG Bund 5 5 0 0 5 12½ 55½
3. Hohn, August 1994 SK Präsident 5 4 1 0 4½ 11½ 50
4. Allgaier, Erik 2010 SG BVG-Helmholtz 5 4 0 1 4 15 52
5. Bergemann, Uwe 1973 Berliner Volksbank 5 4 0 1 4 13½ 49½
6. Schmalzried, Volker 1791 U B A 5 4 0 1 4 13 50½
7. Norris, Ray 1600 Deutsche Telekom 5 4 0 1 4 11½ 49½
8. Brüning, Wolfgang 1732 SG Bund 5 4 0 1 4 9 44½
9. Strehlow, Horst 1954 TT / WiHeil 5 3 1 1 3½ 14½ 50

10. Artukovic, Adis 2013 SK Präsident 5 3 1 1 3½ 13½ 50
11. Herrmann, Eberhard 1777 TT / WiHeil 5 3 1 1 3½ 12½ 46½
12. Göhringer, Werner 1740 SG Bund 5 3 1 1 3½ 11 48
13. Janik, Mario 1832 TT / WiHeil 5 3 1 1 3½ 10½ 47½
14. Hankow, Bert-Jürgen 1802 SV Gardez-Robe 5 2 3 0 3½ 9 46
15. Hildebrand, Gerald 2036 TT / WiHeil 5 3 0 2 3 16 46½
16. Müller, Elmar 1725 B S R 5 3 0 2 3 14 51
17. Fiedler, Wolfgang 1917 SG Bund 5 2 2 1 3 13½ 45½
18. Poppner, Dietmar 1958 SG Bund 5 2 2 1 3 13 41½
19. Rolf, Ivo Arne 1498 ZIB / ACCSB 5 2 2 1 3 12½ 47½
20. Scholz, Reinhard 1621 SG Bund 5 2 2 1 3 12½ 46
21. Lewandowski, Sylwester 1716 B S R 5 3 0 2 3 12 49
22. Roth, Joachim 1896 SG Bund 5 3 0 2 3 11½ 44½
23. Klemm, Manfred 1537 SG Bund 5 3 0 2 3 11 46
24. Rabaev, Solomon 1890 B S R 5 3 0 2 3 11 44
25. Muratovic, Rafet 1718 SV DeTeWe 5 2 2 1 3 10½ 48
26. Ollek, Karl-Heinz 1669 Berliner Volksbank 5 2 2 1 3 10½ 47
27. Pannek, Hans-Joachim 1459 SG Bund 5 2 2 1 3 10 41½
28. Hein, Wolfgang 1583 SV Gardez-Robe 5 3 0 2 3 9½ 46½
29. Kleinwächter, Manfred 1646 Deutsche Telekom 5 2 2 1 3 9 47½
30. Mildenberger, Hans 1577 SG BVG-Helmholtz 5 2 1 2 2½ 12½ 43½
31. Alves, Christopher 1570 SV Gardez-Robe 5 2 1 2 2½ 11 49
32. Calamar, George 1348 SC EPA 5 2 1 2 2½ 10½ 49½
33. Fischer, Elmar 1580 Deutsche Telekom 5 2 1 2 2½ 10½ 47½
34. Heimes, Wolfgang 1562 TT / WiHeil 5 2 1 2 2½ 10½ 45½
35. Bernecker, Roger 1551 Alcatel 5 2 1 2 2½ 10½ 43
36. Busch, Klaus 1789 Alcatel 5 1 3 1 2½ 10½ 38½
37. Pöhle, Uwe 1454 ZIB / ACCSB 5 1 3 1 2½ 8½ 43½
38. Lohse, Steffen 1680 SV OSRAM 4 2 1 1 2½ 8 43½
39. Kathe, Michael 1601 Deutsche Telekom 5 2 1 2 2½ 8 39
40. Harwardt, Michael 1633 SG Bund 4 2 1 1 2½ 7 35½
41. Piotrowski, Roger 1681 Deutsche Telekom 5 1 2 2 2 11½ 46
42. Peinelt, Dieter 1500 SG Bund 5 2 0 3 2 11½ 43½
43. Benten, Dr. Wolfgang 1460 SV OSRAM 5 1 2 2 2 11½ 41½
44. Abraham, Helmut 1468 Bayer-Schering-Phar 5 0 4 1 2 11 45½
45. Koep-Kerstin, Werner 1509 SG Bund 5 1 2 2 2 11 42½
46. Fruhner, Manfred 1491 Rolls Royce 4 2 0 2 2 11 41
47. Kretzschmar, Jan 1632 ZIB / ACCSB 5 2 0 3 2 10½ 40½
48. Riess, Bernhard 1644 SV OSRAM 5 1 2 2 2 10 42
49. Barnack, Gerd 1794 Profi-Schach-Laden 5 2 0 3 2 9½ 44
49. Weinrich, Karl-Heinz 1642 TT / WiHeil 5 2 0 3 2 9½ 44
51. Barnekow, Peter 1571 B S R 5 1 2 2 2 9½ 40
52. Lehmann, Sven 1059 Alcatel 4 2 0 2 2 9½ 37½
53. Tsavdaridis, Nikolaos 1468 ZIB / ACCSB 4 2 0 2 2 9 40½
54. Berg, Gerd 1560 TT / WiHeil 5 1 2 2 2 8½ 39½
55. Paris, Gerhard 1608 Rolls Royce 4 2 0 2 2 8½ 36
56. Henning, Hans 1395 TT / WiHeil 4 2 0 2 2 5 30½
57. Häusler, Markus 1459 SV Senat 5 1 1 3 1½ 12 48
58. Alber, Roland 1455 SV Senat 5 1 1 3 1½ 12 40½
59. Tschirschwitz, Stephan 1384 SV Senat 5 1 1 3 1½ 10 43



60. Theilig, Dr. Reinhard 1559 TT / WiHeil 5 0 3 2 1½ 10 41½
61. Bauer, Jürgen 1378 SG BVG-Helmholtz 5 0 3 2 1½ 10 40½
62. Böttger, Bernd 1507 Berliner Volksbank 5 1 1 3 1½ 9½ 37
63. Peinelt, Wolfgang 1400 SG Bund 5 0 3 2 1½ 9 40½
64. Linkermann, Walter 1455 Alcatel 5 0 3 2 1½ 9 39½
65. Mühlnikel, Rüdiger 1473 SG Bund 5 1 1 3 1½ 9 37
66. Bockelmann, Rolf 1792 SV Senat 3 1 1 1 1½ 9 29½
67. Schröter, Dr. Jürgen 1490 Rolls Royce 4 1 1 2 1½ 8½ 39
68. Seeger, Thomas 1580 Alcatel 4 0 3 1 1½ 8 36½
69. Markowski, Gerhard 1335 Deutsche Telekom 5 1 1 3 1½ 7½ 38
70. Thies, Andreas 1584 ZIB / ACCSB 3 1 1 1 1½ 7 25½
71. Schöppe, Christian 1507 ZIB / ACCSB 3 1 1 1 1½ 7 24
72. Mersmann, Till 1608 TT / WiHeil 4 0 2 2 1 11 37
73. Warnest, Stefan 1448 SV Senat 4 0 2 2 1 10½ 38½
74. Gundlach, Heiko 1497 ZIB / ACCSB 5 0 2 3 1 9½ 41
75. Kiechle, Friedrich 1314 SV Gardez-Robe 5 1 0 4 1 8 39
76. Kemnitz, Wolfgang 1193 SG Bund 5 1 0 4 1 8 37½
77. Grimm, Ulrich 1388 ZIB / ACCSB 4 0 1 3 ½ 7½ 41½
78. Bremer, Helmut 1279 Deutsche Bahn/BSW 4 0 1 3 ½ 6 36½
79. von Schöning, Ulrich 1370 Berliner Volksbank 4 0 1 3 ½ 6 34
80. Jagodzinski, Michael 1387 Deutsche Telekom 4 0 0 4 0 7 36½
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D10
Janik,Mario 1832
Theilig,Reinhard Dr. 1559

EM 2008/09 Berlin (3.14) 19.11.2008

 1.d4  d5  2.c4  c6  3.¤c3  ¤f6  4.cxd5  cxd5
 5.g3  e6  6.¥g5  ¥e7  7.¤f3  ¤bd7  8.¦c1  a6
 9.¥g2  0-0  10.0-0  h6  11.¥f4  b5  12.¤e5
 £b6

 [ 12...¥b7 ]
 13.e4  ¤xe5  14.dxe5  ¤xe4  15.¤xe4  dxe4
 16.¥xe4  ¦b8  17.£g4  ¥g5  18.¥xg5  hxg5
 19.£xg5  ¥b7  20.¦fe1  £d4  21.¥xb7  ¦xb7
 22.¦c2  £d5  23.b3  f6  24.£e3  f5  25.¦d2
 £c6  26.¦d6  £c8  27.¦xa6  ¦bf7  28.£b6  f4
 29.£xe6  fxg3  30.hxg3  £c5  31.¦f1  ¢h8
 32.£h3+  ¢g8  33.£e6  ¢h8  34.¦c6  £d4
 35.£d6  £b2  36.f4  £e2  37.¦c3  ¦xf4
 38.¦xf4  £e1+  39.¢g2  ¦xf4  40.¦c8+  ¢h7
 41.gxf4  £e2+  42.¢g3  £e3+  43.¢g4  £g1+
 44.¢f5  £b1+  45.¢e6  £xa2  46.£d3+  g6
 47.£h3+
1-0

B52
Paris,Gerhard 1608
Jonas,Bernhard 2113

EM 2008/09 Berlin (4.6) 17.12.2008

 1.e4  c5  2.¤f3  d6  3.¥b5+  ¥d7  4.¥xd7+
 £xd7  5.0-0  ¤c6  6.¤c3  ¤f6  7.d3  e6  8.¥f4
 d5  9.e5  ¤g8  10.¦e1  ¤ge7  11.£e2  ¤f5
 12.¤d1  ¥e7  13.c3  h6  14.¤e3  g5  15.¤xf5
 exf5  16.¥c1  £e6  17.b3  0-0  18.¥a3  ¦fe8
 19.h3  ¥f8  20.d4  b6  21.¦ad1  ¦ad8  22.¥c1
 ¦d7  23.¤h2  cxd4  24.cxd4  ¥b4  25.¥b2
 ¥xe1  26.¦xe1  £g6  27.¤f1  f4  28.£g4
 ¦de7  29.g3  ¤d8  30.¥a3  ¦c7  31.¥d6  ¦c2
 32.£d7  £e6  33.£xa7  £xh3  34.gxf4  gxf4
 35.e6  ¦xe6  36.¦xe6  ¤xe6  37.£a8+  ¢h7
 38.£xd5  f3 Diagramm

(Diagramm)

Das war die letzte Turnierpartie von Bernhard
Jonas. Er verstarb vier Tage später bei einem
tragischen Unglücksfall.
0-1

XIIIIIIIIY
9-+-+-+-+(
9+-+-+p+k'
9-zp-vLn+-zp&
9+-+Q+-+-%
9-+-zP-+-+$
9+P+-+p+q#
9P+r+-zP-+"
9+-+-+NmK-![
xabcdefghy

E37
Hildebrand,Gerald 2036
Fischer,Elmar 1580

EM 2008/09 Berlin (4.7) 17.12.2008

 1.d4  ¤f6  2.c4  e6  3.¤c3  ¥b4  4.£c2  d5
 5.a3  ¥xc3+  6.£xc3  ¤e4  7.£c2  ¤c6  8.¤f3
 e5  9.dxe5  ¥f5  10.£b3

 [ 10.g4!? ]
 10...¤a5  11.£a4+  c6  12.cxd5  £xd5
 13.¥e3  ¤b3?

 [ 13...¤c4  14.¦d1  ¤xb2  15.¦xd5  ¤xa4
 16.¦d4  ¤ec3 ]

 14.¦d1  £a5+  15.£xa5  ¤xa5  16.¤d4  ¥d7
 17.f3  ¤c4  18.¥f4  ¤c5  19.¦c1  ¤e6  20.e3
 ¤b6

 [ 20...¤xf4  21.exf4  ¤b6 ]
 21.¤f5  0-0  22.¥g3  c5  23.¥d3  ¦ad8
 24.¥e4  ¥a4 (=)  25.¥xb7  ¥b3  26.¤d6  g5?

 [ 26...c4  27.0-0  ¤c5  28.¥c6  ¤d3 ]
 27.h4  ¤a4  28.¥e4?

 [ 28.hxg5  ¤xg5  29.f4  ¤e6  30.¥e4  f5
 31.¤xf5 ]

 28...f5?
 [ 28...g4  29.fxg4  c4 ]

 29.exf6  ¦xf6  30.¥e5  ¦h6  31.¤f5  ¦xh4
 32.¤xh4  gxh4  33.¦xh4  ¤g5  34.¥f6
1-0
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Die Mannschafts-Blitz-Meisterschaft der FV Schach e.V. 
am 26. November 2008 

14 Mannschaften aus 7 BSGen und ein Mix-Team trafen sich an einem regnerischen 
Mittwochabend in der Arcostr. zur diesjährigen Mannschafts-Blitz-Meisterschaft - immerhin 
ein Team mehr als in der letzten Saison. 

Die ELO-stärkste Mannschaft konnte einen Schnitt von 2391 Punkten vorweisen. Und getreu 
dem Motto "Dabeisein ist alles" war auch ein Team mit einem 1600er-Schnitt dabei. 
Es wurde ein Rundenturnier "Jeder gegen Jeden" gespielt, das bedeutete 15 Partien für jeden 
Spieler. 

Es blieb spannend bis zum Schluß: erst in der letzten Runde konnte TT/Wiheil in der 
Besetzung  Sebastian Schmidt-Schäffer, Drazen Muse, Simon Prudlo und Silvio Lahtela 
den Sieg sicherstellen und den Titel erringen. Keine Mannschaft blieb ungeschlagen, ein 
Beweis dafür, wie knapp die Entscheidung diesmal war. 
  

Wir gratulieren TT/Wiheil herzlich zu diesem Erfolg. 

Mannschafts-Rangliste: Stand nach der 15. Runde  
Rang Mannschaft  S R V M-Pkt Br-Pkt. SoBerg 
1. TT / WiHeil  12 1 1 25 44.5 157.00 
2. Deutsche Bahn 1 12 0 2 24 48.5 138.00 
3. Bund 1   11 1 2 23 41.0 136.00 
4. DeTeWe  11 0 3 22 39.5 125.00 
5. ZIB/ACCSB 1 9 1 4 19 31.5 101.50 
6. Deutsche Bahn 2 8 1 5 17 31.0 74.00 
7. SK Präsident 1 7 2 5 16 32.5 81.50 
8. BAT 1   6 2 6 14 28.5 55.50 
9. Bund 2   3 6 5 12 26.0 52.50 
10. BAT 2   6 0 8 12 25.5 43.00 
11. SK Präsident 2 4 3 7 11 25.5 37.00 
12. ZIB/ACCSB 2 3 2 9 8 19.5 18.50 
13. BAT 3   2 1 11 5 13.0 11.50 
14. Bund 3   0 1 13 1 7.0 0.50 
15. Mix   0 1 13 1 6.5 0.50 

Und das sind die Top 5 der Einzelspieler-Rangliste: 
Rang Teilnehmer  TWZ Verein/Ort  G    S R V Pkt SoBe Brett 
1. Woschech,Andreas 2238 Deutsche Bahn1 14   13 1 0 13.5 86.75 4 
2. Muse,Mladen  2498 Deutsche Bahn1 14   12 1 1 12.5 76.50 1 
3. Vu,Philippe  2216 ZIB/ACCSB 1 14   12 1 1 12.5 75.75 3 
4. Lahtela,Silvo  2329 TT/WiHeil  14   12 1 1 12.5 73.50 4 
5. Kohler,Thomas 2189 DeTeWe  14   11 2 1 12.0 74.00 2 
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GM Mladen Muse Sieger beim Weihnachts‐Blitzturnier der                             
Deutschen Bahn/BSW 

Am  17.  Dezember  trafen  sich  die  Schachfreunde  vom  Halleschen  Ufer  zum 
traditionellen Jahresabschluss mit einem Blitzturnier. 

Der  Leiter  der  Gruppe,  Horst  Kaiser,  begrüßte  herzlich  und  würdigte  die 
Leistungen  im  Jahr  2008. Herausragend waren  der  Pokalsieg  gegen  SG  Bund 
und  die  als  Neuling  überraschend  gewonnene  Vizemeisterschaft  in  der 
Landesliga.  Leider  gelang es mit dem 2. Platz nicht, die Mannschaftsmeister‐
schaft  im Blitzschach zu verteidigen. Für die Senioren war die erstmalige und 
erfolgreiche  Teilnahme  an  den  Europäischen  Senioren‐Mannschafts‐Meister‐
schaften ein besonderes Erlebnis. 

Der Leiter des Ortsvorstandes der Stiftung Bahn‐Sozialwerk  (BSW), Karl‐Heinz 
Brunat    bedankte  sich mit  herzlichen Worten  für  die  engagierte  und  erfolg‐
reiche Arbeit der Gruppe und übergab den Schachfreunden einige Präsente. 

Bei einer Tasse Kaffee, Stollen und Lebkuchen kam weihnachtliche Stimmung 
auf. Das war  eine  gute  Einstimmung  auf  das Blitzturnier.  In  bewährter  Form 
wurde  in zwei Leistungsgruppen gespielt. Leider nahmen aus verschiedensten 
Gründen nur 5 Spieler den Kampf um den Pokal in der Gruppe  A auf. So wurde 
der Sieger in einer Doppelrunde ermittelt. Mit 8 Punkten aus 8 Partien gewann 
GM Mladen Muse ganz überlegen. 

Endstand: 

1. GM Mladen Muse         2498     8,0  Punkte 
2. FM Ralf Kleeschätzky    2141     4,0 
3. Wolfgang Pitt                  1943     3,0 
4. FM Dr. Peter Welz          2172     2,5 
5. Edmund Wuttke              2112     2,5 

Äußerst spannend ging es  in der B‐Gruppe zu. Vor der abschließenden Runde 
konnten die drei Erstplatzierten noch den Pokal erkämpfen. Glücklicher Gewin‐
ner  wurde  Horst  Kaiser  bei  Punktgleichheit  durch  den  Sieg  im  direkten 
Vergleich gegen Prof. Dr. Langner. 
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1. Horst Kaiser                       1618      7,0 Punkte 
2. Prof. Dr. Langner               1651      7,0 
3. Günter Grunow                 1589      6,0 
4. Gerhard Bluhm                  1545      4,0 
5. Herbert Grützmacher       1379      3,5 
6. Walter Fuchs                      1417      2,5 
7. Klaus Meyer‐Roll               1480      2,5 
8. Werner Niemann              1403      2,0 
9. Helmut Bremer                 1127      1,5     

Nach der Siegerehrung nahmen die Schachfreunde an einer festlich gedeckten 
Tafel  Platz  und  ließen  sich  die  Würstchen  und  belegten  Brötchen  gut 
schmecken.  In  angenehmer  Atmosphäre  wurde  bei  einem  Glas  Bier  noch 
angeregt geplaudert. Mit den besten Wünschen für das Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr ging man zufrieden auseinander. 

Horst Kaiser 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐
Sportvereinigung der Senatsverwaltungen e. V. (SV Senat) – Abteilung Schach 

WIEDER DA!     3. SenatsBlitzSerie (SBS) in 10 Folgen im Jahr 2009 
Spielort    SenStadt, Württembergische Str. 6, Raum 501, 10707 Berlin 
Fahrverbindung  U‐Bhf. Fehrbelliner Platz (U3 + U7), Bus 101, 104, 115 
Termine (10 Folgen = 10 Turniere)  jeweils um 18 Uhr 

1 – Mo 05.01.09 2 – Mo 02.02.09 3 – Mo 03.02.09 4 – Mo 06.04.09 5 – Mo 04.05.09 

6 – Mo 08.06.09 7 – Mo 07.09.09 8 – Mo 05.10.09 9 – Mo 02.11.09 10 – Mo 28.12.09 

Modus  Blitzschach 5 Minuten. Rundensystem (ggf. Vor‐ und Endrunde). 
Achtung: Sieg  = 3 Punkte, Unentschieden (Remis) = 1 Punkt. 

Wertung  Unabhängig von der Teilnehmerzahl erhält je Folge der 1.Platzierte = 15 Serienpunkte 
(SP), 2. = 14, … 15. = 1; bei erspielter Punktgleichheit werden SP entsprechend geteilt. 
Alle 10 Folgen kommen in die Wertung (Aktivität lohnt sich!). 
Bei Punktgleichheit der SP nach 10 Folgen, entscheiden mehr Folgenteilnahmen. 
Sonst wird der Preis entsprechend geteilt. 

Startgeld (SG)  1 €, Mitglieder der SV Senat die Hälfte. 

Preise     50 % Ausschüttung je Folge, 50 % Ausschüttung Folgen 1‐10 

Vorsitzender, Nationaler Schiedsrichter: Detlef Getzuhn   Privat 030 – 712 24 07 
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Das 5. BAT-Blitzturnier "zwischen den Jahren" am 30. 
Dezember 2008 

Nachträglich überschattet vom Unfalltod unseres Schachfreundes Bernhard Jonas fand unser 
Blitzturnier "Zwischen den Jahren" am 30.12.2008 statt. Im Namen der Schachabteilung der 
SG BA Tempelhof bekunde ich unser Mitgefühl für seine Familie und die SG Bund. Wir/Ich 
werden Bernhard immer in guter Erinnerung behalten. 

Durch die vielen Feiertage und die parallelen Turniere im Normalschach war die Beteiligung 
schwächer als in den letzten Jahren. Trotzdem fanden 13 Spieler (zum Glück auch eine 
Spielerin) den Weg nach Tempelhof. 

In gemütlicher Umgebung fand ein schönes Turnier statt ohne jede Aufregung. 

Überzeugender Sieger wurde Christian Düster mit 3 Punkten Vorsprung und 11,5 aus 12 
Partien. 

Jeder Mitspieler bekam einen Preis vom Konfekt über Prosecco bis hin zum guten Rotwein. 

Wir hoffen auf eine bessere Beteiligung im nächsten Jahr, auch bei unseren Turnieren im 
Sommer. 

Außerdem würden wir uns sehr freuen, wenn alle Berliner BSG'en mit ihren Mannschaften an 
der mit uns als Ausrichter im Rathaus Schöneberg stattfindenden DBMM 2009 teilnehmen 
würden. 

Außerdem sind wie gesagt wieder Sommerturniere geplant...... Bitte die Ausschreibungen auf 
dieser Homepage beachten oder unter www.sg-bat.de! 

Peter Baranowsky, BA Tempelhof 

 

Abschluß-Rangliste:  Stand nach der 13. Runde  
Rang Teilnehmer  TWZ G S   R V Punkte SoBe Siege 
1. Düster, Christian 2082 12 11  1 0 11.5 62.50 11 
2. Segerberg, Tomas 1785 12 8   1 3 8.5 41.75 8 
3. Katic, Vojo  1690 12 8   1 3 8.5 40.25 8 
4. Schilde, Sandra 1728 12 7   2 3 8.0 41.25 7 
5. Baranowsky, Peter 1708 12 6   2 4 7.0 35.50 6 
6. Aydin, Hüseyin 1431 12 7   0 5 7.0 30.00 7 
7. Lukas, Wilmar 1820 12 7   0 5 7.0 28.50 7 
8. Klugow, Eckehard 1786 12 6   0 6 6.0 27.00 6 
9. Bockelmann, Rolf 1629 12 3   3 6 4.5 18.50 3 
10. Lehmann, Michael 1643 12 3   1 8 3.5 12.00 3 
11. Mothes, Thomas 1455 12 2   2 8 3.0 14.75 2 
12. Krenz, Thorsten 1775 12 2   1 9 2.5 6.00 2 
13. Wolf, Wilfried 1463 12 0   2 10 1.0 5.50 0 



Betriebssportgruppe Schach

Konrad-Zuse-Zentrum
für Informationstechnik Berlin (ZIB)

Takustraße 7, 14195 Berlin 

U Dahlem-Dorf, Bus X83 Arnimallee, Bus 101 Limonenstr., S Botanischer
Garten 

Tel: (030) 841 85 - 241, Fax: (030) 841 85 - 125

ZIB-Schnellschach-Open 2008/2009
In der Saison 2008/2009 veranstaltet die Betriebssportgruppe ZIB/ACCSB des Konrad-Zuse-Zentrums für
Informationstechnik Berlin drei Schnellschachturniere, eins im Herbst 2008 und zwei weitere im Winter
sowie Frühling 2009.

Das 2. Turnier am 17. Januar 2009 geht in die Berliner Grand-Prix-Wertung von Schnellschachturnieren
ein (siehe http://www.berlinerschachverband.de/archiv/events/bsv/gprix/2009/index.html).

Die Schnellschachturniere der Saison 2008/2009 im ZIB

beginnen jeweils um 14 Uhr am Samstag, den

08. November 2008, 17. Januar 2009 und 16. Mai 2009

im Seminarraum, Eingang Rundbau
Bedenkzeit 15 Minuten
7 Runden im Schweizer System
Startgeld EUR 5,- für Sachpreise und Imbiss
Anmeldungen (maximal 36 Spieler, im Winterturnier 72 Spieler) bitte jeweils eine Woche
vorher, freie Plätze werden zu Beginn der Veranstaltung an Wartende vergeben

Telefon: 841 85 241 (dienstlich), 411 12 76 (privat), 0179 - 5100941 (mobil)
Telefax: 841 85 125
e-mail: poehle@zib.de

Ankündigung und Ergebnisdienst im Internet unter
http://www.zib.de/General/Organization/sport/fvschach/2009/zib-open-2009.html

Vom U-Bahnhof Dahlem-Dorf läuft man in weniger als 10 Minuten zum ZIB (siehe auch Lageplan).

Vom S-Bahnhof Botanischer Garten läuft man über Enzianstr., Asternplatz, Wildenowstr. und
Altensteinstr. in weniger als 15 Minuten zum ZIB. Der S-Bahnhof Botanischer Garten liegt an der S1 von
Oranienburg nach Wannsee. Diese Linie kreuzt z.B. an den Bahnhöfen Gesundbrunnen den Nordring,
Friedrichstr. die Stadtbahn und Schöneberg den Südring.

(pdf-Version der Ausschreibung und Lageplan zum Ausdrucken) 
Saison 2008/2009 | ZIB-Open 2009

Impressum Letzte Änderung: 13.10.2008, 10:56 Uhr

Uwe Pöhle < poehle@zib.de> URL: http://www.zib.de/General/Organization/sport/fvschach/2009/ zib-open-2009.html
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